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Jena, 19.03.2013 

Staatlichen Jenaplan-Schule: Ein ganzes Schulhaus voller Kunst und Kultur 

 

„KunsTRäume“ – das ist das Motto der diesjährigen Schulprojektwoche der Staatlichen Jenaplan-Schule, die 

in diesem Jahr ein ganz besonderes Highlight sein wird: Eine ganze Woche lang arbeiten und proben die 

Kinder und Jugendlichen im Rahmen des Modellprogramm „Kulturagenten für kreative Schulen“ in mehr als 

40 verschiedenen Workshops, um ihre eigenen künstlerischen Fähigkeiten zu entdecken. Dabei werden sie 

von 20 Künstlern und Kulturpartnern unterstützt, die gemeinsam mit den Schüler/innen die Projektwoche 

gestalten.  

 

Alle Ergebnisse werden am Donnerstag, den 21.03.2013 ab 17.00 Uhr in der Schule in einer finalen 

Werkschau vorgestellt. Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie herzlich einladen! Dort erhalten Sie einen 

Einblick in die KunsTRäume der Kinder und Jugendlichen und können selber mit den kleinen und großen 

Künstlern ins Gespräch kommen. 

 

Die Themen sind einem Kaleidoskop aus Wünschen von Schülern und Lehrern entnommen und bewegen 

sich in den Bereichen Tanz, Theater, Film, Clownerie, Circus, Fotografie, Malerei, Schmuckgestaltung, 

Keramik, Musik, Materialcollagen, Graffiti und Musik. So entstehen verschiedene künstlerische Arbeiten, wie 

ein mit Graffitibildern gestaltetes Stromhäuschen im Westviertel, ein Theaterstück über eine Kuh namens 

„Rosemarie“, eigens choreografierte Tanzszenen, verrückte Schrottcollagen, graziler Schmuck, eine 

Turnhalle voller Circusnummern, selbst ausgedachte Trickfilme, geometrische Kunst-Stoff-Kunst, gedruckte 

Tonplatten, persönliche Fotografien, clowneske Sequenzen und Staffeleien vollgemalter Kunstwerke.  

 

Das Projekt „KunsTRäume“ wird unterstützt durch das bundesweite Modellprogramm „Kulturagenten für 

kreative Schulen“ der gemeinnützigen Forum K&B GmbH, initiiert und gefördert durch die Kulturstiftung des 



Bundes und die Stiftung Mercator, kofinanziert durch den Freistaat Thüringen und in Zusammenarbeit mit 

dem Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur. Kooperationspartner in Thüringen ist die 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung. Das Modellprogramm hat zum Ziel, bei Kindern und Jugendlichen die 

Neugier für die Kunst zu wecken und mehr Kenntnisse über Kunst und Kultur zu vermitteln. Die Staatliche 

Jenaplan-Schule  ist eine der drei Jenaer Schulen, die sich gemeinsam auf den Weg gemacht haben, 

nachhaltige Strukturen für ein vielfältiges Angebot der kulturellen Bildung und künstlerische Projekte zu 

entwickeln sowie langfristige Kooperationen mit Kulturpartnern aufzubauen. Dabei steht ihnen die 

Kulturagentin Sandra Werner als fester Partner für den Zeitraum von vier Jahren zur Seite. 
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Schulkontakt 

Name:   Andrea Kloß 

Funktion:  Kulturbeauftragte der Staatlichen Jenaplan-Schule Jena 

Telefon:  andrea.kloss@jenaplan-jena.de 

  

 

Nähere Informationen zum Modellprogramm „Kulturagenten für kreative Schulen“ finden Sie unter 

www.kulturagenten-programm.de 

 

 

 


